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 FA = Facharzt - ZW = Zusatz-Weiterbildung - WB = Weiterbildung - WBO = Weiterbildungsordnung  
Die Angabe "BK" (Basiskompetenz) in der Spalte "Richtzahl" bedeutet, dass der Erwerb von Kenntnissen, Fertigkeiten und 

Erfahrungen gefordert ist, ohne dass hierfür eine festgelegte Mindestzahl nachgewiesen werden muss. 
 

Schwerpunkt Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 
 
Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

der Erkennung und Behandlung maternaler und fetaler Erkrankungen höheren Schwierigkeitsgrades einschließlich invasiver und 
operativer Maßnahmen und der Erstversorgung des gefährdeten Neugeborenen 
der Erkennung fetomaternaler Risiken 
der Erkennung und Behandlung von fetalen Entwicklungsstörungen, Fehlbildungen, Erkrankungen 
der Betreuung der Risikoschwangerschaft und Leitung der Risikogeburt 
der Beratung der Patientin bzw. des Paares bei gezielten pränataldiagnostischen Fragestellungen sowie weiterführende 
Diagnostik 
 
Untersuchungs- und Behandlungsverfahren Richtzahl 

Ultraschalluntersuchungen einschließlich Dopplersonographien des Fetus und seiner Gefäße sowie fetale 
Echokardiographie 

200 

Überwachung bei erhöhtem Risiko zur differenzierten Zustandsdiagnostik des Feten 500 
Leitung von Risikogeburten und geburtshilflichen Notfallsituationen einschließlich Notfallmaßnahmen und 
Wiederbelebung beim Neugeborenen 

400 

invasive prä- und perinatale Eingriffe, 
z.B. Amniozentesen, Chorionzottenbiopsien, Nabelschnurpunktionen, Punktionen aus fetalen Körperhöhlen, 
Amniondrainagen 

200 

operative Entbindungen bei Risikoschwangerschaften einschließlich Beckenendlagenentwicklung, Versorgung 
komplizierter Geburtsverletzungen, Re-Sektiones und Entwicklung von Mehrlingen 

100 

ausführlich begründete Gutachten zu schwerpunktbezogenen Fragestellungen 5 
 


